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der im Juni d. J. im Gefechte bei Düppel 
Gebliebenen, Verwundeten und Vermißten 
der Preußiſchen Armee in Schleswig. 


A. 2tes Infanterie-(Königs⸗) Regiment. 
(Iſtes Bataillon.) 
E Nodte. 

Unteroffiz. Heinrich Schwarz. 

" Franz Wolf. 
Musketier Ludwig Teſch. 

v Johann Kannemann. 

e Johann Wodrich. 
Reſerviſt Chriſtian Krüger. 


" Johann Dräger. 


2. Verwundete. 
Sec.⸗Lieut. Louis v. Puttkammer IV., Schuß im Halſe. 

8 Friedrich v. Gayl IV., Schuß am Unterleib. | 
Ferdin. v. Meerheimb, Sreifſchuß am rechten Knie. 
(ljähr. Freiw.) Wilh. Meiſter, leichter Prellſchuß 
am Knie. 

Reſerviſt Aug. Kruſe, Schuß durchs linke Schienbein. 

" Johann Zander, leichter Prellſchuß am Knie. 

„ Johann Dievenow, Hand leicht verwundet. 

u Chriſtoph Kock, Schuß durchs Bein. 

" Johann Reincke, bedeutend im Geſicht. 

Musketier Wilhem Hinz, Hand leicht verwundet. 

u Carl Matz, Schuß durch den Arm. 

u Johann Dumkowsky, im Geſichl verwundet. 
Tambour Johann Schröder, Schuß im Fuß. 
Musketier Chriſtian Liebenow, Prellſchuß auf dem Rücken. 

b Wilhelm Mann, Schuß in die Schulter. 

u Sebaſtian Woznack, Schuß in den Arm. 

` Martin Sloma, Schuß in den Oberſchenkel. 

e Stanislaus Jerzewiak, Streifſchuß am Arm. 

1 Friedrich Mehrheldt, unbekannt. 

8 Auguſt Wallenfels, Prellſchuß an der Schulter. 
Johann Siewa, Schuß im Fuß. 

Friedrich Müller I. Streifſchuß am Bauch. 
` Carl Rüts, Kartätſchenſchuß im Gefäß. 
1 Johann Picht, Schuß durch die Hand. 
5 Ferdinand Zahl, Schuß im Fuß. 
„ Johann Vogt, unbekannt. 
> Carl Ballenthin, Schuß durch die Hand. 
" Auguſt Grünze, Schuß am Unterleib. 
Musketier Johann Rammler, Prellſchuß an der Wade. 
" Johann Schwengbeck, Streifſchuß an der Stirn. 


3 Vermißte. 
Musketier Johann Hilgendorff, nach dem Gefecht vermißt. 


Unteroffiz. 


f Chriſtian Wendorf, desgleichen. 


B. 2tes Infanterie- (Königs-) Regiment. 
(2tes Bataillon.) 
€ Tode. 
Unteroffiz. Chriſtian Freiberg, Schuß durch die Bruſt. | 
Reſerviſt Martin Lohrenz, Schuß durch den Unterleib. / 
S Wilhelm Lückert, Schuß durch den Kopf. 


H 


} 


2. Verwundete. 
Sec.⸗Lieut. Bar. v. d. Oſten gen. v. Sacken, Gewehr⸗Prell⸗ 
ſchuß im Rücken. | 
Unterofftz⸗ Robert Meyer, Streifſchuß unter dem Knie. 
Horniſt Ernſt Malzer, Kartätſch⸗Streifſchuß. 
Musketier Chriſtian Meyer, Schuß in den Hals. 

9 Auguſt Peters J., Streifſchuß am Schienbein. 

k Carl Reddemann, ſchwacher Schuß am Halſe. 

" Albert Schmeling, Schuß in den Nacken. 
Friedrich Tröſter, Schuß in die rechte Len de. 
Friedrich Sanft, durch einen Kanonenſchuß das 
linke Bein im Oberſchenkel zerſchoſſen. 


Reſerviſt 


1 Julius Davids, Gewehr-Streifſchuß an der rechten 


Hüfte. 
3. Vermißte. 
Musketier Johann Reimer II. 
5 Carl Langenfeldt. 


C. 12te3 Infanterie-Regiment. 
(Aftes Bataillon.) 


1 Fodte. 
Hauptm. Frhrr. v. Seckendorf, Schuß durch den Kopf und 
in die Bruſt. 
Musketier Chriſtian Goeriſch, Schuß ins Geſicht. 
8 Gottlieb Vogel II., Schuß durch den Kopf. 


2. Verwundete. 

Hauptm. v. Kowalewski, Schuß durchs rechte Knie. 
Musketier Martin Lade, Schuß in den Arm. 

e Gottfried Gleiche, Schuß in die Backe. 

g Johann Kaltſchmidt, Schuß in die Lende. 

„ Friedrich Wollmach, 3 Schüſſe in den Kopf. 

" Moritz Richter J., Schuß in den rechten Oberarm. 

u Amandus Minke, Schuß in die linke Hand. 

" Gottlob Klamann, Bajonettſtich. 

1 Gottlob Urban, Schuß im rechten Knie. 

" Adolph Luckan, Schuß im linken Oberſchenkel. 

" Chriſtian Bambor, desgleichen. 

„ Carl Magolz, Schuß im Kreuz. 


| Vice⸗Unteroffiz. Julius Tauſcher, Schuß 


„ 


| „ Auguſt Meyer, 


(Nach amtlichen Quellen.) 


Musketier Auguſt Schwedler, Schuß im linken Arm. 
5 Wiih Lehmann IV., Schuß durch die linke Hand. 
1. Friedrich Kaiſer II., Schuß in den Fuß. 
o Guſtav Kaldun, desgleichen. 
d Carl Suhl, Schuß in die Seite. 
- Auguſt Offermann, Verwundung an der Hand. 
15 Chriſtian Kubein, desgl. am Fuß. 
g Gottlieb König, desgl. am Arm. 
" Friedrich Sellnig, desgl. am Kopf. 
4 Gottlob Reichert, desgl. an der Lende. 
1 Friedrich Mulka, Schuß am rechten Ohr. 


3. Vermißte. 
e Friedrich Rentſch J., ſoll nach eingegangener 


gefangen ſein. 
Eduard Balke. 
e Crnſt Schuhmann. 
d Eduard Krüger J. (Reppen). 
R Ferdinand Voigt II. (Krieſcht). 
g Gottlob Kucher. 
E Noack VI. (Lindchen). 
S Friedrich Klaus. 
e Chriſt. Schmidt l. (Straupitz). 
h Auguſt Jurick. 
1 Johann Schulze III. (Groß Muckrob). 
Gottfried Miethwenz. 


D. 20ſtes Infanterie-Regiment. 


Ai 1. Todte. 
Sec.⸗Lieut. v. Gauvain. 


Sergeant Ferdinand Kunkel. 


Musketier Wilhelm Kollſtädt. 
Füſilier Adolph Behrend. 
„ Chriſtian Kegeler. 
„ Guſtav Lehmann J. (Wittſtock). 
Martin Höhne. 
„ Heinrich Teichelmann. 


2. Verwundete, 
Sec.⸗Lieut. v. Katte, Schuß in den Unterleib. 
Flensburg geſtorben. 
f v. Cerpen, Streifſchuß am Fuß. 
Z v. Bardeleben, Schuß durch die linke Hand. 
P Rolla du Roſey, 2 Prellſchüſſe. 
nen gefangen. 
Musketier Robert Schulz, Schuß in den linken Arm. 
Füftlier Gottl. Stuhlmann, Schuß am Knöchel d. link. Fuß 
e Gottlieb Petermann, Schuß im Unteeleib. 
„ Friedrich Glocke, unbekannt. 
„ Auguſt Göltzer, Schuß an der Hand. 
„ Carl Kotzte, Schuß am linken Knie. 
am linken Arm. 
Füſilier Herrmann Hennig, noch nicht bekannt. 
Unteroffiz. 
rechten Arm verloren. 


Füſilier Gottlieb Springer, an der linken Backe verwundet. 


„ Ludw. Schmidt VI. (Schwerin), Schuß in die Lende 

„ Carl Urban II. (Neuendorf), Schuß in den Kopf. 

„ Carl Jeſerich, Schuß am Arm. 

„ Friedrich Looft, desgl. | 

„ Wilhelm Felgentreu II., Schuß an der Hand. 

„ Friedrich Rietdorff, Schuß durch den recht. Oberarm 

„ Carl Hofſchneider, Qnetſchung 
ten Arm. 


Guſtav Harder, Schuß in die Hand. 


Vice⸗Unterofftzier Johann Zabel, Schuß im Rücken. 


„ Wilhelm Günther, noch nicht bekannt. 
Füſilier Daniel Brennicke, Schuß in die linke Hand. 
„ Albert Bräſike, Schuß in die rechte Lende. 
„ Friedrich Brandt, Schuß in den rechten Fuß. 
„ Gottfried Kollberg, Schuß durch den Unterleib. 
„ Wilhelm Köhn, Schuß in die linke Lende. 
„ Gottfried Krope, Schuß durch die linke Hand. 


Räbel, Schuß im Nacken. 
Schlag auf die rechte Bruſt. 
„ Albert Schreyer, Schuß im linken Oberarm. 
„ Carl Schoͤnfeld, Schuß im Gefäß. 


„ Muguft 


3. Vermißte. 


Musketier Auguſt Schädel. 
| „ Friedrich Mierſch. 
Füſilier Wilhelm Lucke. 
| „ Wilhelm Bartel. 
g Vilhelm Bundesmann. 
„ Chriſtian Dannenberg. 
„ Carl Reiſig. 
E. 31ftes Infanterie-Regiment. 
(Füſiler⸗Bataillon.) 


1. Todte. 
Hauptmann v. Warnsdorff. 
Füſilier Albert Montag. 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Charlottenſtraße Nr. 27. 


(Auch durch 


Be⸗ H 
nachrichtigung ſchwer verwundet in Sonderburg | 1 


Am 7. in 


Von den Dä— 


D 


Theodor Schack, durch eine Kanonenkugel den 


= Di 


am Kopf und rech- ` 


„ Abd. Oelſchläger, Schuß am l. Arm. u. rechte Schulter. 


„ Carl Willig, Schuß überm l. Knie und im Rücken. 


alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Füſtlier Johannes Genz. 
„ Heinrich Chriſtoph Koch. 
2. Verwundete. 
Port. Fähnrich Herman Schwierz, ſchwer verw. 
Unteroffizier Gottfried Liebau, zweifelhaft. 
h Ludwig Stollberg, desgl. 
| , (einjähr. Freiw.) Carl Hüllmann, leicht. 
d Johann Carl Friedrich Döpel, zweifelhaft. 
b Friedrich Auguſt Arnold, leicht. 
Füſtlier Gottfried Behrens, zweifelhaft. 
| „ Georg Möller, ſchwer. 
„ Valentin Neid, desgl. 
Franz Bachmann, zweifelhaft. 
Georg Eckhardt, ſchwer, 
Adam Lauerwald, zweifelhaft. 
Auguſt Nürnberber. desgl. 
Hermann Schubert, desgl. 
I Friedrich Barnkoth, ſchwer. 
„ Ludwig Habermann, zweifelhaft. 
„ Gottfried Friedrich, leicht. 
„ Albert Henze, zweifelhaft. 
„ Auguſt Tornau, leicht. 
„ Wilhelm Stops, desgl. 
„ Johann Carl Rubdlof, ſchwer. 
„ Johann Andreas Thorwirth, desgl. 
„ Heinrich Ferdinand Gißke, ſchwer. 
„ Friedrich Anton Wagner IL, zweifelhaft. 
„ Georg Gottfried Hoffmann, desgl. 
„ Heinrich Schlichting, desgl. 
Gottfried Eduard Noue, desgl. 
„ Johann Carl Herrmann Röhr, leicht. 
„ Johann Chriſtoph Gehrhardt, desgl. 
„ Johann Georg Friedrich Braungardt, zweifelhaft. 
„ Friedrich Auguſt Louis Patzſchke, desgl. 
„ Philipp Fritzſch, desgl. 
4 Nirolaus Funke, leicht. 
„ Johann Andreas Ottomann, desgl. 
„ Heinrich Gerhardt Schwarzkopf, ſchwer. 
„ Chriſtian Friedrich Steidel, leicht. 
„ Robert Bürger, zweifelhaft. 
„ Carl Heinrich Chriſtian Dientze, ſchwer. 
„ Heinrich Gremler II., desgl. 
„ Wilhelm Theodor Herrmann Stock, leicht. 
„ SGeinrich Chriſtian Schultze, zweifelhaft. 
Johann Paul Hoffmann, desgl. 
3. Vermißte. 
Füſilier Guſtav Keil, (ſoll als krank nach Flensburg zurück⸗ 
gebracht ſein). 
„ Gottlob Stahr J., (desgl.) 
„ Carl Nerre, (desgl.). 
Tambour Friedrich Schindler, (desgl.). 
Füſilier Franz Krumpe. 
| „ Auguſt Müller. 
| „ Ernſt Dünkler. 
„ Siegfried Marr. 
Michael Hartmann. 
1 Gottlieb Voigt. 
„ Chriſtian Weiß. 
Horniſt Albert Matthes. 
Füſtlier Criſtian Friedrich Frieſe. 


Ki 


| 77 


e | „ Andreas Große. 


Heinrich Guſtav Becher. 

„ Johann Heinrich Schnellhardt. 
„ Chriſtoph Goitlieb Stange. 

„ Johann König. 

Ehriſtoph Carl Würtemberger. 
„ Johann Heinrich Witt. 
Johann Valentin Brandt. 


F. Garde ⸗Schützen⸗ Bataillon. 
1. Todte. 
Schütze Niemetz, Schuß durch den Hals. 
2. Verwundete. 
Secconde⸗Lieut. v. Böltzig, Prellſchuß am Knie. 
ö ? v. Soden, Schuß durch die linke Ferſe. 
Unterof. Zimmermann, den kl. Finger an der l. Hand abgeſch. 
G. Dritte Artillerie Brigade. 
(Reitende Batterie No. 7.) 


1. Todte. 


Johann Gottfried Küpper, am rechten Unterarm 
ſchwer verwundet; am sten im Lazareth zu Flens⸗ 


burg geſtorben. 
ö 2. Verwundete. 
Kanonier Ludwig Keſeler, am rechten Unterſchenkel ſchwer 
| verwundet; im Lazareth zu Flensb. amputirt worden. 
| „ Friedrich Wilhelm Rogge. 
3. Vermißte. 
Kanonier Carl Schulze. 


Knie. 


Kanonier 


.. EEE Fr ee 
Druck von Brandes & Schulte, Roßſtraße 8. 
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